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(1) Die zuständige Behörde überprüft, ob die meldende Person berechtigt ist, in Deutschland die Tätigkeit
in einem der in diesem Gesetz geregelten Berufe als dienstleistungserbringende Person vorübergehend
und gelegentlich auszuüben.

(2) Soweit es für die Überprüfung der Voraussetzung nach § 57 Absatz 1 Nummer 2 Buchstabe c
erforderlich ist, kann die zuständige Behörde bei der zuständigen Behörde des Staates, in dem die
meldende Person niedergelassen ist, Informationen über den Ausbildungsgang der meldenden Person
anfordern.
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